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Das Wort Pampa stammt aus der Quichua Sprache und bedeutet baumlose Weite. Pampa ist 
der Name für eine groβe argentinische Ebene, eine der fruchtbarsten und ausgedehntesten der 
Welt: ein Meer aus Erde ohne Ende, und wie Jorge Luis Borges sagt: „Der einzige Ort auf 
dieser Erde, wo Gott nach Belieben wandeln kann“. 

Daten zur Geschichte der EKaLP (Ev. Kirche am La Plata)

1843 Gründung der 1. Ev. Gemeinde – Buenos Aires
1899 “Deutsche Evangelische La Plata Synode”
Bis 1945 war ihr Ziel: Verkündigung des Ev. + Erhaltung der Sprache und Kultur in einer 

fremd empfundenen Welt
Ab 1945: zunehmende Identifizierung mit Lateinamerika
Seit 1956 selbstständige Kirche, nicht mehr Tochter, sondern Partnerkirche der EKD
Ab 1959 ging man zur spanischen Sprache über
1965 Namensgebung “Evangelische Kirche am La Plata”
1970 Gründung ISEDET (Ev. Hochschule f. Th. Studien)
1980 erster einheimische Pfarrer Kirchenpräsident ernannt

Die drei La Plata-Staaten (Argentinien, Paraguay und Uruguay) bedecken ein Gebiet von zwei 
Drittel der Größe Europas. Die 42 Gemeinden reichen von Montevideo im Osten Uruguay bis 
nach Mendoza im Westen Argentiniens,  das sind 1.194 km Luftlinie;  und von Katueté  im 
Norden Paraguays  bis  nach Bariloche im Südwesten Argentiniens,  mit  2.432 km Luftlinie. 
Damit passt die EKaLP in keine europäische Landschaft. Der am dichtesten besiedelte Bezirk 
dieser Kirche mit etwa 6 bis 8.000 Evangelischen, die Provinz Entre Ríos, hat die doppelte 
Größe Nordrhein-Westfalens.

Die  Mitgliedszahl  ist  nicht  genau  anzugeben,  da  verschiedene  Erfassungen  nebeneinander 
existieren  (Familien,  Einzelmitglieder,  Konfirmierte,  zahlende  Mitglieder,  Seelen),  die 
Gesamtzahl dürfte aber keine fünfzigtausend Personen in den 42 Gemeinden mit insgesamt 
250 Predigtplätzen überschreiten.

Kurios?!: Die EKaLP ist die einzige (mir bekannte) Ev. Kirche, die die Achtung der 
Menschenrechte und der Natur in ihrer Satzung enthält (Paragraph 2).

Web Seite: www.iglesiaevangelica.org

7. – 10. Oktober 2010 Synode der Ev. Kirche am La Plata unter dem Leitspruch aus Jer. 29,7:
“Suchet das Beste für die Stadt … denn wenn es ihr wohlgeht, so geht´s auch Euch wohl.”
Thema: Urbane Mission.

http://www.iglesiaevangelica.org/

